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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

seit mehreren Wochen wird über die Gesund-
heitsreform in der Öffentlichkeit permanent
geredet. Nach schwierigen Verhandlungen la-
gen Ende Juli die Eckpunkte für eine Reform
vor. Und wenn Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, dieses Heft in Händen halten, wird dieser
neue Gesetzentwurf gerade auf dem parla-
mentarischen Weg sein. Doch damit nicht
genug: Unser Gesundheitswesen soll weiter
modernisiert und Strukturen grundsätzlich
auf den Prüfstand gestellt werden. Bürgerver-
sicherung und Gesundheitsprämie lauten hier
die Stichworte. Es bleibt also weiterhin span-
nend.

Auch der bevorstehende 56. Bayerische Ärz-
tetag in Bad Windsheim wird sich mit der
aktuellen Gesundheitspolitik befassen (siehe
Seite 412 ff.). Ob er ebenfalls spannend ver-
laufen wird, werden die Beratungen, Diskus-
sionen, Entschließungsanträge und Beschlüs-
se der 180 Delegierten des Bayerischen
Ärzteparlamentes zeigen. Traditionell werden
wir unsere Berichterstattung darauf in den
kommenden Heften konzentrieren.

Und sonst? Wahlen, Wahlen, Wahlen. Der
Spätsommer 2003 steht in Bayern natürlich
im Zeichen der Bayerischen Landtagswahlen.
Wir haben für Sie die Vorsitzenden der drei
im Bayerischen Landtag vertretenen Parteien
um einen gesundheitspolitischen Gastkom-
mentar gebeten und die Ärztinnen und Ärzte
herausgefunden, die bei den Landtagswahlen
kandidieren (siehe Seite 453 ff.).

Schließlich haben wir für Sie auch ein aktuel-
les medizinisches Titelthema (siehe Seite 
416 ff.) aufbereitet. Es geht um das große
Thema „Mammographie“. Unsere Autoren
haben – aus ganz unterschiedlichen Blickwin-
keln – die Möglichkeiten und Grenzen der
Mammographie beleuchtet.
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August: Zum bayerischen Gesetz über Röntgenrei-
henuntersuchungen – Mit dem Gesetz wird die Ver-
pflichtung zur Röntgenuntersuchung auf alle dazu
aufgeforderten Bewohner des Freistaates erstreckt.
Entwicklung der Blindengesetzgebung in Bayern
nach dem Kriege.

September: Willkommen in Lindau – Grußwort zum
56. Deutschen Ärztetag in Lindau. Ärzte in Bayern –
Präsident Dr. Karl Weiler zieht Bilanz der gesundheit-
lichen Betreuung in Bayern, geht auf Probleme der
Ärzteschaft ein und plädiert für den Erhalt der ärzt-
lichen Berufsfreiheit. Probleme des Ärztenachwuch-
ses. Die verhinderte Umsiedlung – Trotz Einigung
über eine gleichmäßige Verteilung der Flüchtlingsärz-
te im Bundesgebiet wird ihre Umsiedlung nicht vor-
angetrieben.
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Weiterbildungsangebot der Sozial- und Arbeitsmedizinischen Akade-
mie Baden-Württemberg e.V. in Verbindung mit der Universität Ulm

Weiterbildung Umweltmedizin 
Weiterbildungskurse
(nach BÄK-Curriculum)

Kursblock I Fr. 26.09.2003 bis Sa. 27.09.2003 und
Fr. 10.10.2003 bis Sa. 11.10.2003

Kursblock II Fr. 14.11.2003 bis Sa. 15.11.2003 und
Fr. 28.11.2003 bis Sa. 29.11.2003

Kursblock III Fr. 16.01.2004 bis Sa. 17.01.2004 und
Fr. 30.01.2004 bis Sa. 31.01.2004

Kursblock IV Fr. 23.04.2004 bis Sa. 24.04.2004 und
Fr. 07.05.2004 bis Sa. 08.05.2004

Tagungsort: Rottenburg a. N.

Curriculum Ernährungsmedizin
Block I-V (80 Stunden)

Kursblock 1 Fr. 07. / Sa. 08. 11. 2003 (16 Stunden)

Kursblock 2 Fr. 05. / Sa. 06. 12. 2003 (16 Stunden)

Kursblock 3 Fr. 06. / Sa. 07. 02. 2004 (16 Stunden)

Kursblock 4 Fr. 05. / Sa. 06. 03. 2004 (16 Stunden)

Kursblock 5 Fr. 26. / Sa. 27. 03. 2004 (16 Stunden)

Dazu kommt kursbegleitend ein 20-stündiger Praxisblock

Tagungsort: Rottenburg a. N.

Information und Anmeldung bei der

Geschäftsstelle der
Sozial- und Arbeitsmedizinische Akademie Baden-Württemberg e.V.
Adalbert-Stifter-Straße 105
70437 Stuttgart
Tel.: 0711 / 84 88 84-0
Fax: 0711 / 84 88 84-20
e-mail: info@sama.de
homepage: http://www.sama.de
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